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1 Was ist das Ziel des Cityfreiraum-Projekts?

Ziel

Angebotslücken schließen, Branchenmix der Innenstadt erweitern, Leerstände füllen

Zielgruppe

Unternehmer/Innen  mit Geschäftsidee, Existenzgründer in der Innenstadt

(Bereiche: Handel, Handwerk, Industrie, Dienstleistungsgewerbe und Selbstständige)



2 Wie fördert Cityfreiraum?

Förderung

• Unterstützung potenzieller Unternehmer bei Ideenumsetzung  

(Beratung, Betreuung, Begleitung, Kontakte, Schulung → Businessplan)

• Unterstützung bei der Suche eines geeigneten Mietobjektes

• Mietkostenzuschuss (30 % der Nettomiete; max. 12.000 Euro im ersten Jahr nach Gründung)

• Werbekostenzuschuss einmalig (500 Euro)

• Öffentlichkeitsarbeit



3 Welche Voraussetzungen gelten für das Projekt?

1. Erste Existenzgründung oder Beendigung der vorhergehenden Selbstständigkeit liegt 12 Monate zurück

2. Vorhaben muss in 5-jährigen Gründungsphase liegen

3. Es handelt sich um kleine und mittlere Betriebe bzw. Freiberufler (KMU Kriterien der EU)

4. Leerstand wird besetzt und in Wert gesetzt

→ Gremium bestehend aus Wirtschaftsförderung, Gründungszentrum, Aktivsenioren und 

IN-City (Citymarketing) entscheidet über monetäre Unterstützung

Ausschlußkriterien: 1-Euro-Shop, Spielhallen, Dönerläden, Billigfriseure



4 Die Projektstufen

Basis

Internetportal und Datenbank verfügbarer Immobilien

Information zur Existenzgründerinitiative

www.cityfreiraum-ingolstadt.de

Stufe 1

Existenzgründerförderung

Stufe 2

Cityfreiraumshop

Stufe 3

Pop-up-Store

Erstkontakt
Gründer → IN-City

Coaching
Begleitung bis zum Businessplan 

(BP) durch Beraterteam

Tragfähigkeitsprüfung des BP
Bestätigungsvermerk durch IHK oder 

HWK

Entscheidung über 
Mietkostenzuschuss

Präsentation des tragfähigen 
Businessplans vor dem Fachgremium

zu Stufe 1: 

http://www.cityfreiraum-ingolstadt.de/


5 Bilanz 

Rückschläge

• 3 Schließungen :  Autcouture

(Landhausmode), Modeboutique, 

Brasilianisches Bistro

• Cityfreiraum-Shop konnte sich 

nicht etablieren

Probleme: lange Laufzeit, Teilung 

der Ladenfläche

Erfolge und Chancen 

• 18 Gründungen 

• 22 positive 

Gremienentscheidungen

• 100 Beratungsgespräche

• 40% Abbau des Leerstandes 

• Cityfreiraum ist eine feste Größe 

in Ingolstadt



Pressestimmen 



6 Erfolgsgeschichten und Beispiele

IN Tattoo Studio Tahiti Waxing Studio

Drunter – Schöne Wäsche und mehr Casablanca Smile

Dropbar – Bikes & Coffee Emozioni

Praxis für Lerntherapie Schneidekunst

GeschmacksSachen - Gewürze Crewd – goods to ride

Augenoptik Uslu Diamond Mode

Papeterie Höpp Streichinstrumente Bettina Rottler

Kaffeerösterei District V

Escaperoom

Soulfood-Imbiss



6.1 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Crewd – goods to ride“ - Trendsportladen

Skate-& Snowboardkleidung, Hardware, Testmöglichkeiten, organisierte Sportaktivitäten u.v.m.



6.2 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„IN-Tattoo“ - Tattoos und Piercings



6.3 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Dropbar“ - Fahrradladen, Werkstatt und Café

Beratung, Verkauf von Fahrrädern und Zubehör, Reparaturen, Kaffee, Milchmixgetränke & Tee



6.4 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Augenoptik Uslu“ - Brillen-Spezialist

kostenloser Sehtest, Augencheck, individuelle Beratung, Reparatur, Brillenreinigung u.v.m.



6.5 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Papeterie Höpp“

Malkurse & -zubehör, Grußkarten, Glückwunschkarten, Schreibgeräte, Papier, individuelle Karten



6.6 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Drunter - Schöne Wäsche und mehr “

Fachkundige Beratung zum Thema Wäsche, Wäsche in verschiedensten Größen



6.7 Erfolgsgeschichten (Beispiele)

„Bettina Rottler Streichinstrumente“ 

Verkauf und Verleih, Reparatur und Restaurierung, Klangeinstellung, Bogenservice uvm. 



Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!


